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Die erſten Juͤnger Jefſu .

Johannes ſah Jeſum wieder zu ſich kom⸗

inen , und ſprach zu denen , die bei ihm ſtan⸗
den : „ Siehe , das iſt Gottes Lamm , welches
der Welt Sünde trägt . Dieſer iſt es , von

dem ich geſagt habe : Nach mir kommt ein

Mann , welcher vor mir geweſen iſt , denn er

war eher als ich . “ — Ein andermal , als er

Jeſum wieder ſah , ſprach er zu ſeinen Jün⸗
gern ebenfalls : „ Siehe , das iſt Gottes
Lamm ! “ Zwei von ihnen begleiteten Jeſum
bis in ſeine Wohnung und blieben ſelbigen Tag
bei ihm . Einer von den zweien , mit Namen

Andreas , trifft nachgehends ſeinen Bruder
Simon an und ſpricht zu ihm voll Freude :
„ Wir haben den Meſſias gefunden ! “ Er führ⸗
te ihn zu Jeſus , und Jeſus gab ihm einen neuen

Namen , Kephas oder Petrus . Kephas und

Petrus iſt eins . Als Jeſus wieder nach Ga⸗
liläg umkehren wollte , traf er einen , Namens
Philippus , an , und ſprach zu ihm : „ Folge
mir nach ; “ Philippus kommt zu Naäthanael
und verkündet ihm : „ Wir haben den gefun⸗
den , von welchem Moſes und die Propheten
geſchrieben haben . Er iſt Jeſus , Joſephs
Sohn von Nazareth “ . .

Nazareth muß ſonſt ein verachtetek Ort
geweſen ſeihn . Denn als Rathanael den Näͤ⸗
men deſſelben hörte , ſprach et : „ Was kann

von Nazareth Gutes lornin Philidpus
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erwiederte ihm : „ Komm jſelber und ſieh es . “
Kurz oder lange vorher war Nathangel al⸗
lein unter einem Feigenbaum geſeſſen . Sey
es nun , daß er daſelbſt ein frommes Gebet
verrichtet , oder daß er ſonſt etwas Gutes ge⸗

dacht oder gethan habe , genug , als ihn Je⸗
ſus gegen ſich kommen ſah , ſprach er von ihſn :
„ Siehe , ein rechtſchaffener Iſraelit , in wel⸗
chem kein Falſch iſt . “ Nathangel verwunderte
ſich über dieſe Rede , und ſagte zu ihm : „ Wo⸗
her kennſt du mich ? “ Jeſus gab ihm zur Ant⸗
wort : „ Ehe als dich Philippus rief , da du
unter dem Feigenbaum wareſt , ſah ich dich . “
Darüber verwunderte ſich Nathanagel noch
mehr , und ſprach : „ Rabbi , du biſt Gottes
Sohn , du biſt der König in Iſrgel ! “ Rabbi
aber iſt ein Ehrennamen , und heißt ungefaͤhr
ſo viel , als wenn man heut zu Tage ſagt Herr .
Jeſus ſprach zu ihm : „ Du glaubſt nun / weil
ich dir geſagt habe , daß ich dich geſehen habe
unter dem Feigenbaum . Du wirſt aber noch
Größeres , als das , ſehenn

Dieſe ſind nachher ſeine Jünger gewor⸗
den , fromme Männer , welche er auserwählte ,
daß ſie Zeugen ſeiner Lehren und Thaten wä⸗
ren und von ihm lernten .

Als aber Johannes ſah , wie viele Men⸗
ſchen ſich von ihm weg zu Jeſu wandten , fprach
der Demuthsvolle : „ Meine Freude iſt nun
erfüllet . Er muß wachſen : Ich aber muß
abnehmen . Wer von der Erde iſt , der iſt
von der Erde . Der vom Himmel kommt ,
der iſt über alle . “
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